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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum heutigen Meisterschaftsspiel der 
Oberliga Westfalen gegen den FC Schal-
ke 04 II heiße ich Sie im Namen des 
Präsidiums und Aufsichtsrats vom SV 
Lippstadt 08 recht herzlich Willkom-
men. Unser besonderer Gruß geht an 
Mannschaft, Trainer, Offizielle und an 
die mitgereisten Fans unserer Gäste 
aus Gelsenkirchen. 

Die Resultate aus den letzten zwei Be-
gegnungen waren doch ziemlich ernüch-
ternd. Das Unentschieden gegen Wie-
denbrück und die Niederlage in Rheine 
sind auf jeden Fall nicht ausreichend, 
um unser Ziel „NRW-Liga“ zu erreichen. 
War es gegen Wiedenbrück vornehm-
lich Unkonzentriertheit im Abwehrbe-
reich, so erlebten wir in Rheine genau 
das Gegenteil und konnten aus den 
zahlreichen Großchancen kein Kapital 
schlagen. Für „Mitleidsbekundungen“ 
des Gegners („Das war sehr unglücklich 
für euch, ihr wart das bessere Team!“) 
und die mediale Berichterstattung („SV 
Lippstadt 08 verliert mit großem Pech!“) 
können wir uns einfach nichts kaufen. 

Wir dürfen die Augen auch nicht mehr 
verschließen und sollten die Dinge of-
fen und ehrlich beim Namen nennen: 
Wer einen Möbelwagen aus drei Me-
tern Entfernung nicht trifft, der hat kein 
Pech oder „sonstige überirdische Kräf-
te gegen sich“, nein, dem fehlt schlicht 
und einfach die Qualität! 

Ich möchte nicht falsch verstanden 
werden: Das Spiel in Rheine war mit 
Sicherheit das Beste, oder eines der 
besten Spiele unserer Mannschaft in 
der laufenden Saison (wobei diese ja 
wirklich „übersichtlich“ sind). Man sah 
schnelle Kurzpass-Kombinationen ge-
paart mit einem hohen kämpferischen 
Einsatz, kurzum: Da stand eine „willi-

ge“ Mannschaft auf dem Platz. Genutzt 
hat es indes wenig, denn dieses schö-
ne Spiel lebt immer noch vor allem von 
einer Tatsache: „Das Runde muss ins 
Eckige!“ Und damit tun wir uns durch 
die Bank schwer. Lamentieren und Jam-
mern hilft dabei gar nichts, denn im 
Fußball gibt es kein Wenn und Aber. 
Hier zählen einzig die nackten Zahlen, 
bzw. die entsprechenden Ergebnisse. 
Und wenn wir die Tore nicht machen, 
verlieren wir am Ende auch solche über-
legen geführten Spiele wie in Rheine.

Wie man es auch dreht und wendet: Ein 
Punkt aus den Spielen gegen Wieden-
brück und Rheine ist schlicht zu wenig, 
zumal wir nun drei absolute „Hammer-
spiele“ vor der Brust haben. Über die 
Schwere der Auswärtsaufgaben in Mün-
ster und Bielefeld muss ich wohl keine 
großen Worte verlieren. Hier können 
wir eigentlich nur gewinnen. Gleiches 
gilt im Grunde genommen auch für die 
heutige Partie gegen den aktuellen Ta-
bellenführer FC Schalke 04 II, der für 
mich schon mit mehr als einem Bein in 
der zukünftigen Regionalliga steht. Die 
Elf von Cheftrainer Mike Büskens spielt 
einen aggressiven und hochattraktiven 
Tempofußball. Ich bin sehr gespannt, 
mit welcher taktischen Ausrichtung un-
ser Trainerteam Sven Moning und Hol-
ger Wortmann dagegenhalten wird.

Verlassen wir noch kurz den sportlichen 
Bereich und werfen einen Blick auf un-
seren aktuellen Sponsorenpool. In die-
sem begrüßen wir ab sofort und ganz 
herzlich das Lippstädter Unternehmen 
Zahntechnik Leissing, welches den SV 
08 zukünftig als „Business-Partner“ un-
terstützt. Ein herzliches Dankeschön für 
dieses lokale Engagement richten wir 
an den Geschäftsführer des Unterneh-
mens, Herrn Manfred Leissing. Wir hof-
fen, dass seinem Beispiel noch zahl-
reiche Lippstädter Unternehmen folgen.    

Abschließend wünsche ich Ihnen allen 
ein spannendes, sportlich-faires Oberli-
ga-Meisterschaftsspiel. Als Verantwort-
licher des SV Lippstadt 08 natürlich ver-
bunden mit einem Heimerfolg für un-
sere Farben.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Forusan Madjlessi
Präsident
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DER HEUTIGE GEGNER
PORTRAIT UND KADER

Trainer 
Mike Büskens
(seit 1. Juli 2005) 

Kader
Tor
Can, Nurullah	 01.05.88
Fährmann, Ralf	 27.09.88
Tapalovic, Toni	 10.10.80

Abwehr
Grembowietz, Jens	 02.02.87
Kilian, André	 18.05.87
Kilian, Tim	 18.05.87
Kisyna, Kevin	 09.02.87
Lorenz, Marc	 18.07.88
Raczka, Damian	 05.08.87
Thamm, Alexander	 06.05.83

Mittelfeld
Brendel, Marcel	 18.05.88
Dallevedove, Jakob	 21.11.87
Erkaya, Yalcin	 10.01.88
Hasanbegovic, Nedim	 22.04.88
Kühn, Maurice	 07.12.88
Landgraf, Willi	 29.08.68
Loose, Julian	 17.05.85
Steinmann, Andy	 16.01.85

Angriff
Gurzynski, Adrian	 06.05.85
Köse, Osman	 13.06.88
Pisano, Guiseppe	 26.04.88
Risser, Wilko	 11.08.82

Zugänge
Brendel (VfL Wolfsburg, A-Jugend), Can, 
Hasanbegovic, Köse, Kühn, Lorenz, Pi-
sano (alle eigene A-Jugend), Drießen 
(Oregon State University), Erkaya (SG 
Wattenscheid 09, A-Jugend), Gurzynski 
(SC Preußen Münster), Raczka (Borus-
sia Mönchengladbach II), Risser (SG 
Eintracht Lahnstein), Thamm (SpVgg 
Erkenschwick)

Abgänge
Bayram (Kayserispor / Türkei), Beck-
mann (Karriere beendet), Driessen (Ajax 
Zaterdag / Niederlande), Erwig (Fortuna 
Düsseldorf ), Hoogland (FSV Mainz 05), 
Kamba (Germania Gladbeck), Lamczyk 
(KSV Hessen Kassel), Lewejohann (SV 
Wilhelmshaven/inzwischen Alemannia 
Aachen II), Öztürk (Wuppertaler SV Bo-
russia), Ohnesorge (SV 07 Elversberg)

Daten: MSPW

Sportlich könnte es für die Schalker 
Reserve, die heute beim SV Lippstadt 
08 zu Gast ist, besser kaum laufen. 
Obwohl die „Knappen“ beide Saison-
spiele gegen den direkten Aufstiegs-
Konkurrenten Preußen Münster verloren 
haben (0:3 und zuletzt 0:1), grüßt die 
Mannschaft von Trainer Michael Büs-
kens in der Oberliga Westfalen von der 
Tabellenspitze. Bei aktuell 13 Punkten 
Vorsprung vor Platz fünf scheint die 
sportliche Qualifikation für die neue 
dreigleisige Regionalliga für Schalke nur 
noch Formsache zu sein.

Doch es gibt ein gravierendes Problem: 
Das Fürstenbergstadion, bisher Heim-
stätte der „Königsblauen“, reicht für die 
Regionalliga nicht aus. In ganz Gelsen-
kirchen steht auch keine andere Spiel-
stätte zur Verfügung. Die, laut Nach-
wuchsleiter Bodo Menze, „Ideallösung“ 
Wattenscheid kommt nicht in Frage, 
weil sowohl die Frauen-Bundesliga- als 
auch die erste Herren-Mannschaft der 
SGW sowie voraussichtlich demnächst 
auch die Reserve des VfL Bochum ihre 
Heimspiele in der Lohrheide austragen 
werden.

„Wir prüfen alle Möglichkeiten in der 
Umgebung“, so Menze: „Da wir in na-
her Zukunft selbst ein regionalliga-taug-
liches Stadion auf dem Gelände des 
Parkstadions errichten werden, wollen 
wir jetzt nicht noch groß investieren.“ 
Ein Ausweichen in die große Schalke-

Arena wird jedoch nur in Ausnahmefäl-
len in Betracht gezogen. „Denkbar ist 
das allenfalls bei Top-Spielen, zu denen 
mehrere tausend Zuschauer erwartet 
werden“, erklärt Menze. Dennoch wird 
es in diesem Fall wohl zu „Geisterspie-
len“ in der mehr als 60.000 Zuschauer 
fassenden Arena kommen, wie ein Blick 
nach Dortmund beweist. Die Regional-
liga-Mannschaft der Borussia trug ihr 
Heimspiel gegen den Wuppertaler SV 
Borussia (1:1) vor gerade einmal 1.600 
Zuschauern aus. Atmosphäre: Fehlan-
zeige.

Heute müssen sich die kleinen „Knap-
pen“ aber erst einmal mit dem SV 
Lippstadt 08 auseinandersetzen. In der 
Oberliga Westfalen gab es dieses Duell 
bereits 17 Mal. Die Bilanz spricht deut-
lich für Gelsenkirchener Gäste. Elf Mal 
behielt Schalke die Oberhand, nur drei 
Mal siegte der SVL. Außerdem gab es 
drei Unentschieden. Die letzten sechs 
Partien entschieden die „Königsblauen“ 
in Serie für sich. Der letzte Lippstädter 
Heimsieg datiert vom 34. Spieltag in der 
Saison 2002 / 2003 (3:2). Zu diesem Zeit-
punkt standen die Schalker aber schon 
längst als Meister fest und verabschie-
deten sich für ein Jahr in die Regional-
liga. So gut wie sicher, dass ihnen das 
am Ende dieser Spielzeit auch gelingen 
wird. Allerdings ist die dreigleisige Regi-
onalliga dann nur noch viertklassig.  
        

Text: MSPW

Für die Regionalliga muss eine neue Spielstätte her
Schalke-Reserve hat ein Stadion-Problem
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„Müssen in Lippstadt dagegen halten“

Der letzte Gewinn der Deutschen Mei-
sterschaft des FC Schalke 04 liegt 
fast 50 Jahre zurück. 1958 holten die 
„Königsblauen“ den Titel zuletzt nach 
Gelsenkirchen. Und auch in dieser 
Bundesliga-Saison ist der Titel-Traum 
für den Traditionsverein kaum noch 
erfüllbar – der Abstand auf den FC 
Bayern München wohl zu groß. Ganz 
anders die Oberliga-Mannschaft, die 
sich trotz der jüngsten 0:1-Niederla-
ge in Münster heute (15.00 Uhr) als 
Tabellenführer in Lippstadt vorstellt. 
Im Gegensatz zu den letzten Oberliga-
Spielzeiten ist der Titel in dieser Saison 
allerdings nicht entscheidend für den 
„Aufstieg“. Auch der Vierte qualifiziert 
sich für die dreigleisige Regionalliga. 
Wir sprachen mit Schalkes Trainer Mi-
chael „Mike“ Büskens, früher selbst 
UEFA-Pokal-Sieger mit den „Knappen“, 
vor dem heutigen Spiel in Lippstadt.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr Büskens! Wie bewerten 
Sie die 0:1-Niederlage im Spitzen-Spiel 
beim SC Preußen Münster?

Mike Büskens Es war ein kampfbe-
tontes Spiel mit wenig Torchancen. Bei-
de Mannschaften standen sicher in der 
Abwehr. Nach einem unserer Eckbälle 
haben wir schlecht gestanden, beim fol-
genden Konter kollidierte Toni Tapalovic 
mit einem Münsteraner Spieler und sah 
„Rot“. Mit zehn Mann haben wir uns 
leidenschaftlich dagegen gestemmt, 
aber leider in der 88. Minute noch das 
entscheidende Gegentor kassiert.

SVmagazin Torhüter Toni Tapalovic 
sah in Münster die Rote Karte, Stamm-
torwart Ralf Fährmann im Spiel davor 

gegen Rheine (2:0). Wer steht in Lipp-
stadt zwischen den Pfosten?

Mike Büskens Nurullah Can geht ins 
Tor. Das ist gar kein Problem. Wir haben 
drei gute Torleute im Kader, auf die ich 
mich verlassen kann.

SVmagazin Ihr Vertrag läuft am Sai-
sonende aus. Gab es schon Vertrags-
gespräche?

Mike Büskens Darüber mache ich mir 
momentan keine Gedanken. Es gibt 
Tendenzen. Konkrete Vertragsgespräche 
werden wir zu gegebener Zeit führen.

SVmagazin Das Hinspiel gegen Lipp-
stadt gewann Ihre Mannschaft 2:0. Was 
für ein Spiel erwarten Sie heute?

Mike Büskens Der SV Lippstadt 08 
steht nach der 1:2-Niederlage beim FC 
Eintracht Rheine unter Druck. Dement-
sprechend motiviert wird die Mann-
schaft sein. Für uns wird es darauf an-
kommen, dagegen zu halten.

SVmagazin Was erhoffen Sie sich von 
der neuen dreigleisigen Regionalliga?

Mike Büskens Aus der Sicht einer Zweit-
vertretung ist die neue Liga ein Vorteil. 
Denn die Leistungsdichte wird größer. 
Für „normale“ Amateurvereine ist die 
Kosten-Nutzen-Rechung sicherlich eine 
andere als bei einem Bundesliga-Verein. 
Sollten Vereine wie Essen, Braunschweig 
und Siegen wirklich in die dreigleisige Re-
gionalliga kommen, würde das auch für 
hohe Zuschauerzahlen sorgen. Aber erst 
einmal müssen wir unsere Hausaufgaben 
machen. Wir haben noch nichts erreicht.

SVmagazin Was kann noch schief ge-
hen?

Mike Büskens Gegen Saisonende ma-
chen sich meine Spieler häufig Ge-
danken über ihre Zukunft. Sie sind für 
höherklassige Vereine sehr interessant. 
Ich hoffe, sie machen sich nicht zu viele 
Gedanken. Denn das schlägt sich auf 
ihre Leistung nieder.

SVmagazin Wie sieht es neben der Tor-
hüter-Problematik personell aus?

Mike Büskens Nedim Hasanbegovic wird 
mir auf Grund einer Knieverletzung nicht 
zur Verfügung stehen. Auch Andy Stein-
mann fehlt. Er darf nach seiner Hand-
sehnenverletzung noch keinen Kontakt-
sport betreiben.

Mitarbeit: MSPW

Kontaktdaten FC Schalke 04

Anschrift des Vereins
Ernst-Kuzorra-Weg 1
45891 Gelsenkirchen

Telefon
0209 3618-0

Internet
www.schalke04.de

Stadion 
Fürstenbergstadion 
(18.000 Plätze)

INTERVIEW UND KONTAKT
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UNSER TEAM
DER KADER

1
Mandic, Milos
*20.05.1985
Tor
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Veith, Sebastian
*17.04.1982
Abwehr

4
Horz, Thorsten
*03.07.1978
Mittelfeld

12
Harder, Pascal
*16.01.1988
Abwehr

16
Ridder, Steve
*29.12.1982
Mittelfeld

17
Bakir, Murat
*24.09.1987
Angriff

18
Eickel, Hendrik
*25.04.1987
Angriff

19
Aboutou, Pierre
*11.10.1982
Angriff

13
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Neumann, Patrick
*02.12.1980
Mittelfeld

14
Gutic, Mirsad
*20.03.1978
Angriff

20 
Telenga, Daniel
*19.06.1985
Mittelfeld

22
Berwecke, David
*01.03.1982
Mittelfeld

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Mannschaftsbetreuer

Korus, Michael 
*15.10.1952
Physiotherapeut

Hahne, Thomas 
*18.05.1978
Mannschaftsbetreuer

Vorderstraße, 
Klaus
*26.06.1967
Assistenztrainer

Wortmann, Holger
*01.05.1967
Teamtrainer

Moning, Sven 
*16.09.1972
Cheftrainer

23
Afriyie, Kwaku
*25.02.1987
Angriff

33
Kushev, Peter
*21.01.1971
Abwehr

6
Reckordt, Jürgen 
*24.01.1970
Mittelfeld

5
Nagorniewicz, 
Christian 
*12.06.1982
Abwehr

8
Gal, Istvan
*02.01.1975
Mittelfeld

9
Issa, Issa
*07.03.1984
Angriff

7
Ugur, Mushin  
*21.11.1979
Mittelfeld

21 
Zapala, Pawel
*01.06.1986
Tor
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Der Marketing-Partner 
des SV Lippstadt 08

CD/CI-Strategien
Marken-Konzeption
Print/Media
Neue Medien
Eventmarketing
Sportsponsoring

WDS. Einfach werblüffen.

WDS New Media GmbH
Südertor 2 | 59557 Lippstadt
Telefon 02941 2890-0
info@wds.net | www.wds.net



SVmagazin Guten Tag, Sven. So frust-
rierend es auch gewesen sein mag, wir 
müssen trotzdem noch einmal auf das 
letzte Spiel in Rheine zu sprechen kom-
men: Diesen „Dreier“ haben wir leichtfer-
tig verschenkt, richtig?

Sven Moning Richtig ist zunächst ein-
mal, dass wir eine in der Erarbeitung 
von Torchancen stark auftrumpfende 
Lippstädter Mannschaft gesehen haben. 
Primär bewerte ich diesen Umstand – 
besonders im Vergleich zu den Spielen 
gegen Delbrück – als positives Erlebnis. 
Richtig ist auch, dass der Anstieg an he-
rausgespielten Torchancen durch eine 
höhere „Freilauf und Absetzbewegung“ 
und einer verbesserten 1:1 Durchset-
zungsfähigkeit der Stürmer möglich ge-
worden ist. Auch das Flügelspiel über 
die neuformierte Paarbildung Horz / Ber-
wecke präsentierte sich technisch ver-
siert. So entstand ja auch das 1:0 durch 
David Berwecke, der in den letzten Wo-
chen immer stärker geworden ist. Aus 
diesen Überlegungen ist es sicherlich 
richtig anzunehmen, dass der Frust über 
das Ergebnis bei der Mannschaft groß 
ist. Und wenn dann noch zu guter Letzt 
ein klarer Elfmeter nach Foul an Daniel 
Telenga vom Schiedsrichter verweigert 
wird, trifft uns dies natürlich doppelt. 

SVmagazin Unser Präsident mochte 
nach diesem Spiel keine Ausreden gelten 
lassen und sprach von „fehlender Qualität 
beim Torabschluss“. Zu hart, oder ist da 
auch aus Deiner Sicht etwas Wahres dran?  

Sven Moning Ich kann jedem nur versi-
chern, dass Holger und ich gerade an der 
Komponente „Torabschluss“ in den letz-
ten Wochen vermehrt gearbeitet haben. 
Sicherlich ist der Verlust von Bamba, der 
in der Hinrunde durch eine hervorragende 

Trefferquote auffiel, nicht so einfach von 
heute auf morgen zu verkraften. Diese 
Problematik wurde von Seiten der Trainer 
frühzeitig analysiert und problematisiert. 
Wir müssen es zukünftig verstehen, über 
ein technisch versiertes Kurzpassspiel, 
einem aktiven Spiel über den Aussenver-
teidiger mit dem Ziel zur Grundlinie zu 
gelangen, unsere finalen Situationen zum 
Torabschluss noch klarer herauszuspie-
len. Und wenn ich sehe, wie ein junger 
Spieler wie Benjamin Pahlke, dem eine 
große fußballerische Karriere bevorste-
hen könnte, oder ein Christian Nagorne-
wicz, der fast jeden Offensivkopfball ge-
winnt und insgesamt im Spiel nach vorne 
immer cleverer wird, sich bei Standards 
torgefährlich einbringen, ist das ein In-
diz dafür, dass auch unsere Defensivab-
teilung aktiv am Offensivspiel beteiligt 
ist und sich ständig verbessern möchte.            

SVmagazin Der Niederlage in Rheine 
ging ein Unentschieden gegen den SC 
Wiedenbrück 2000 voraus. Wie lief dieses 
Spiel aus Trainersicht?

Sven Moning Wieder mal so ein Spiel 
zweier grundverschiedener Halbzeiten. 
Während in der ersten Halbzeit dass Pres-
sing von Wiedenbrück eindrucksvoll war 
und sich unsere Umschaltbewegung von 
Offensive auf Defensive viel zu langatmig 
zeigte, habe ich in der zweiten Halbzeit 
meine Mannschaft im Zweikampfverhalten 
und in der spielerischen Linie verbessert 
gesehen. Allerdings mussten wir nach 
unserer Aufholjagd und dem zwischen-
zeitlichen 2:1 kompakter in der Defensive 
stehen. Da dies aber nicht der Fall war 
und unsere 4er-Kette im 1:1 operieren 
musste, konnte der Stürmer Flock fast 
zwangsläufig ungehindert einschießen.
Insgesamt war das Ergebnis aber lei-
stungsgerecht.    

SVmagazin Ein Punkt aus beiden Spie-
len ist aber letztendlich doch zu wenig, 
um euer Ziel „NRW-Liga“ zu erreichen?

Sven Moning Um Ziele zu erreichen, kann 
man nicht isoliert von zwei Spielen Rück-
schlüsse auf eine gesamte Saison ziehen. 
Dennoch gebe ich gerne zu, dass wir uns 
als Team mehr Punkte aus diesen Spielen 
versprochen haben. Wir müssen und wer-
den aber noch Punkte holen, wo keiner 
mit uns rechnet. 

SVmagazin Ihr habt die Defensive Dank 
intensiven Trainingseinheiten und tak-
tischen Schulungen augenscheinlich sta-
bilisieren können. Im Offensivbereich ha-
pert es aber weiterhin gewaltig. Wie könnt 
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ihr auf die Mannschaft einwirken, um 
auch hier zu mehr Effizienz zu gelangen? 

Sven Moning Nun, auch im Offensivbe-
reich haben wir uns schon verbessert. 
Gerechnet von Delbrück bis heute sind 
wir viel mehr in die Lage gekommen uns 
Torchancen zu erspielen. Torschußabfol-
gen, Flügelspiel, Spiel aus der 4er-Kette 
heraus, Umschalten von einem auf vier 
Stürmer gehören nach wie vor zu unseren 
vermittelten Lehr-Lernelementen. 

SVmagazin Die kommenden Aufgaben 
haben es in sich: Dem heutigen Spiel ge-
gen den aktuellen Tabellenführer FC Schal-
ke 04 II folgen die Auswärtspartien beim 
Tabellenzweiten Münster und in Bielefeld. 
Die Mannschaft kann in diesen Spielen 
nicht viel verlieren, oder?

Sven Moning In jedem Spiel sind Punkte 
zu vergeben. In Münster gewinnen wir, 
in Bielefeld sowieso. Auch gegen Schalke 
werden wir nicht „in Ehrfurcht erstarren“. 
So betrachtet haben wir eine ganze Men-
ge zu verlieren, wenn wir meinen würden 
„wir hätten keine Chance“, oder es reicht 
nur „ein wenig gut auszusehen“, oder 
„es gäbe nichts zu verlieren“, oder? 

SVmagazin Du bist sicherlich bestens 
über unseren heutigen Gegner informiert. 
Was zeichnet die Mannschaft von Chef-
trainer Mike Büskens besonders aus?

Sven Moning Schnelligkeit und spiele-
risch-taktisches Niveau. Schalke ist mit 
Abstand die beste Mannschaft der Ober-
liga. Sie trainiert unter Profibedingungen 
– insofern könnte sie ohne Probleme ei-
nen gesicherten Platz in der Regionalliga 
einnehmen. Allein ein Julian Loose, der ja 
schon zu meinen Zeiten bei Arminia Biele-
feld in der Regionalliga-Hinrunde Tore wie 
am Fließband schoss, ist ja, im positiven 
Sinne gemeint, nun alles, nur kein Oberli-
gaspieler. Und so kannst du gegen Spieler 
wie Julian Loose nur durch eine energisch-
engagierte Zweikampfführung bestehen.

SVmagazin Hand aufs Herz, Sven: 
Siehst Du die Qualifikation für die NRW-
Liga weiterhin als realistisches Ziel an?

Sven Moning Wir werden dieses Ziel – 
wie auch immer wir dies methodisch vor-
bereiten, welche Maßnahmen wir auch 
immer noch ergreifen müssen, was auch 
immer für unbequeme Wege wir noch 
gehen müssen – nach Ende des letzten 
Spieltages erreichen.  

SVmagazin Wir danken Dir für das Ge-
spräch und wünschen euch viel Erfolg bei 
den anstehenden, schweren Aufgaben.



Der Spielplan des SV Lippstadt 08

SC Preußen Münster

Termin
Das nächste Auswärts-
spiel des SV Lippstadt 08 findet 
am 24.03.2008 um 15:00 Uhr im
„Preußenstadion“ statt.

Münster hat Regionalliga und DFB-Pokal 
fest im Visier

Roger Schmidt, Trainer des SC Preußen 
Münster, ist am Lippstädter Waldschlös-
schen kein Unbekannter. In der Saison 
2003 / 2004 absolvierte der 41-Jährige, der 
Ostermontag, 24. März, (15.00 Uhr) mit 
seiner Mannschaft den SVL im Preußen-
Stadion empfängt, insgesamt 26 Oberliga-
Partien für Lippstadt und erzielte vier Tore. 
Mit seinem jetzigen Verein muss er die 
Qualifikation zur dreigleisigen Regionalli-
ga schaffen, um den Traditions-Club wie-
der endgültig in die Erfolgsspur zurück-
zubringen. Im Vorjahr waren die Preußen 
als klarer Aufstiegsfavorit deutlich an der 
Rückkehr in die Regionalliga gescheitert.

Bei der Qualifikation für die dreigleisige 4. 
Liga helfen wollen auch die beiden ehe-
maligen Lippstädter Kurtulus Öztürk und 
Iviva Ivicevic, die zu Saisonbeginn nach 
Münster gewechselt waren. Erneut wurde 
beim SCP im Vorfeld dieser Saison ein Um-
bruch eingeleitet. 15 Abgängen standen 15 
Zugänge gegenüber. Anders als ein Groß-
teil der restlichen Vereine verzichteten die 
Verantwortlichen im Winter darauf, erneut 
personell nachzulegen. „Der Kader genießt 
mein volles Vertrauen. Wir werden die Qua-
lifikation für die Regionalliga schaffen“, ist 
Schmidt optimistisch. Bei zwölf Punkten 
Vorsprung auf Rang fünf dürfte auch ei-
gentlich nicht mehr viel schief gehen.

Wie groß die Begeisterung in der Stu-
dentenstadt ist, beweist ein Blick auf die 
Zuschauer-Statistik. Zum letzten Heimspiel 
gegen den Spitzenreiter FC Schalke 04 
II (1:0) kamen 6.311 Zuschauer – Saison-
Rekord. Der aktuelle Schnitt im Preußen-
Stadion liegt bei 4.660 Besuchern. Hier ist 
der SCP souveräner Tabellenführer.

In naher Zukunft könnten weitere publi-
kumswirksame Auftritte der Münsteraner 
folgen. Denn neben der Qualifikation zur 
neuen Regionalliga steht auch der Einzug 
in die erste DFB-Pokal-Hauptrunde ganz 
oben auf der Agenda. 

Text: MSPW

Der nächste Gegner

		  Internationale Lippstadt – SV Lippstadt 08	   1 : 14	 (1 : 9) 
1.	 Spieltag	 TSG Sprockhöve – SV Lippstadt 08	 0 : 0		  (0 : 0) 
2.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – VfL Bochum II 	 0 : 2		  (0 : 2) 
3.	 Spieltag	 Delbrücker SC – SV Lippstadt 08	 0 : 1		  (0 : 1)
		  BC Eslohe – SV Lippstadt 08	 1 : 4		  (0 : 0)
4.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – RW Ahlen II	 4 : 2		  (2 : 1)
5.	 Spieltag	 SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08	 0 : 3		  (0 : 1)
		  BW Völlinghausen – SV Lippstadt 08	   1 : 12	 (0 : 3)
6.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Eintracht Rheine	 1 : 1		  (1 : 1)
7.	 Spieltag	 FC Schalke 04 II – SV Lippstadt 08	 2 : 0		  (0 : 0)
8.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Preußen Münster 	 0 : 3		  (0 : 2)
9.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Arm. Bielefeld II 	 2 : 4		  (2 : 2)
		  SV Atteln – SV Lippstadt 08	 5 : 6	 n.E.	 (1 : 1)
10.	 Spieltag	 SC Westfalia Herne – SV Lippstadt 08	 2 : 3		  (1 : 1)
11.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Lotte	 0 : 5		  (0 : 4)
12.	 Spieltag	 Hammer SpVg – SV Lippstadt 08	 1 : 2		  (1 : 1)
13.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SpVgg Erkenschwick	 0 : 2		  (0 : 1)
14.	 Spieltag	 FC Gütersloh 2000 – SV Lippstadt 08	 1 : 0		  (0 : 0)
		  SV Schmerlecke – SV Lippstadt 08	 0 : 4		  (0 : 1)
15.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SV Schermbeck 1912	 3 : 1		  (2 : 1)
17.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SF Oestrich-Iserlohn 	 0 : 1		  (0 : 1)
		  FC Preußen Espelkamp – SV Lippstadt 08  	 1 : 2		  (0 : 0)
18.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – TSG Sprockhövel	 2 : 1		  (2 : 1)
19.	 Spieltag	 VFL Bochum II – SV Lippstadt 08 	 2 : 1		  (1 : 1)
16.	 Spieltag	 DJK Germania Gladbeck – SV Lippstadt 08	 2 : 1		  (1 : 1)
		  SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC	 1 : 4	 n.E.	 (0 : 0)
20.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Delbrücker SC 	 0 : 1		  (0 : 0)
21.	 Spieltag	 RW Ahlen II – SV Lippstadt 08	 1 : 3		  (1 : 0)
22.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück 2000	 2 : 2		  (0 : 1)
23.	 Spieltag	 FC Eintracht Rheine – SV Lippstadt 08	 2 : 1		  (0 : 1)
24.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	 So. 16.03.08 	 15:00
25.	 Spieltag	 SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08	 Mo. 24.03.08 	 15:00
26.	 Spieltag 	 Arm. Bielefeld II – SV Lippstadt 08 	 So. 30.03.08 	 15:00
27.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – SC Westfalia Herne	 So. 06.04.08 	 15:00 
28.	 Spieltag	 Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08	 So. 13.04.08 	 15:00 
29.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – Hammer SpVg 	 So. 20.04.08 	 15:00 
30.	 Spieltag	 SpVgg Erkenschwick – SV Lippstadt 08 	 So. 27.04.08 	 15:00 
31.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – FC Gütersloh 2000 	 Fr. 02.05.08 	 19:30 
32.	 Spieltag	 SV Schermbeck 1912 – SV Lippstadt 08	 So. 18.05.08 	 15:00   
33.	 Spieltag	 SV Lippstadt 08 – DJK Germania Gladbeck 	 So. 25.05.08 	 15:00  
34.	 Spieltag	 SF Oestrich-Iserlohn – SV Lippstadt 08  	 So. 01.06.08 	 15:00

Westfalenpokal

Kreispokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Kreispokal

Westfalenpokal

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten.
Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

Nachh.-Sp.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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Westfalenpokal



Recycling
Entsorgung
Containerdienst
Abbruch
Schrotthandel
Mobile Brech- und Siebtechnik

Fachbetrieb mit Tradition

In einem Betrieb, der jedes Jahr etwa 120.000 Tonnen Abfälle sammelt, lagert und ver-
wertet, sind Fachleute mit Erfahrung der wichtigste Bestandteil. Genau diese Erfahrung 
gibt die Wilhelm Knepper GmbH seit 1951 an ihre Familienmitglieder weiter, die das 
Unternehmen bereits in dritter Generation führen. 

Das Unternehmen ist spezialisiert auf den systematischen Rückbau sowie Abbrüchen 
von Gebäuden jeglicher Art und somit ein kompetenter Ansprechpartner im Bereich 
Abbruch, Sanierung und Entsorgung. Familientradition und Fortschritt müssen jedoch 
keinen Gegensatz bilden. Das zeigt die Wilhelm Knepper GmbH ihren Kunden jeden 
Tag aufs Neue. So hat der hochmoderne Recyclinghof zum Beispiel das reine Deponie-
ren längst hinter sich gelassen und arbeitet mit Hochdruck an einem möglichst hohen 
Grad der Wiederverwertung aller angelieferten Stoffe.

Tel.: 02941 2841-0
Fax: 02941 2841-13

Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

info@knepper-recycling.de
www.knepper-recycling.de

Wilhelm Knepper GmbH

email: contact@meyer-tochtrop.de
www.meyer-tochtrop.de



Mein Lippe-Bekenntnis:

Weissenburg.
Genuss von hier.

„Was anderes 
kommt mir zum 
Fußball nicht 

über die Lippe.”



OBERLIGA WESTFALEN
NAMEN UND NOTIZEN

nicht eingehaltene Zusagen von Spon-
soren und eine nicht vorhersehbare 
Kostensteigerung im Zusammenhang 
mit dem Bau des neuen Kunstrasen-
platzes. In einer ersten Rettungsaktion 
sollen nun bis zum 15. März 35.000 
Euro gesammelt werden, um den Spiel-
betrieb vorerst zu sichern. „Es ist fünf 
nach zwölf. Wir wollen aber die Zeit so 
schnell wie möglich zurückdrehen“, so 
Marco Neisen (Marketing-Abteilung).                  

 Trainer Klaus Bienemann musste im 
Spiel der Sportfreunde Lotte beim Del-
brücker SC (1:3) auf Stürmer Christian 
Bienemann verzichten. „Die Mannschaft 
hat noch einmal alles versucht, aber 
ohne Erfolg“, beurteilte Bienemann die 
Schlussphase der Partie. Trotzdem är-
gerte sich Bienemann über den Auftritt 
seiner Mannschaft und die Unkonzen-
triertheit einiger Spieler. „Solche Feh-
ler, wie wir sie derzeit begehen, wer-
den in der Oberliga nun mal bestraft“.

 Mit Jan Schmidt hat ein weiterer Leis-
tungsträger die Spvgg Erkenschwick 
verlassen. Der Abwehrspieler machte 
von seiner Ausstiegsklausel Gebrauch. 
Schmidt hatte berufliche Gründe für 
den Abschied vom Stimberg angeführt. 
Schmidt war in dieser Saison 20 Mal 
für den Tabellen-Sechsten am Ball.

 Trainer Frank Schulz hat von den Ver-
einsverantwortlichen von Westfalia Her-
ne zum Saisonende die Kündigung er-
halten. Der Ex-Profi, der unter anderem 
für den VfL Bochum und Borussia Mön-
chengladbach in der Bundesliga spiel-
te, ist seit April 2003 Trainer in Herne.

 Giancarlo Fiore steht dem FC Gü-
tersloh 2000 in den nächsten Wochen 
nicht zur Verfügung. Der Offensivspie-
ler zog sich beim 2:0-Sieg gegen Ger-
mania Gladbeck einen Muskelfaserriss 
zu. Zuvor hatte Fiore noch zur 1:0-Füh-
rung für die Ostwestfalen getroffen.

 Der SC Preußen Münster hat einen 
neuen Ausrüster-Vertrag abgeschlos-
sen. Der Kontrakt läuft zunächst für drei 
Jahre und soll ab der nächsten Saison 
in Kraft treten. Vorraussetzung dafür 
ist die Teilnahme der Münsteraner an 
der neuen dreigleisigen Regionalliga.

 Oliver Zech von Arminia Bielefeld hat
nach seiner Bänderverletzung das Trai-
ning wieder aufgenommen, kam im 
Spiel beim SC Wiedenbrück (1:1) nicht 
zum Einsatz.                  Text: MSPW

 Trotz des Einsatzes der Regionalliga-
Spieler Deniz Sahin, Ole Kittner und Mi-
chael Wiemann verlor Rot Weiss Ahlen II 
gegen Westfalia Herne 0:4 und rutschte 
damit auf den 16. Tabellenplatz ab. Herne 
blieb auch im elften Spiel in Folge unge-
schlagen und hat mit nur zwei Punkten 
Rückstand als Fünfter noch Chancen sich 
für die Regionalliga zu qualifizieren.

 „Die Mannschaft hat nach dem Rück-
stand Moral bewiesen. Gegen den direkten 
Konkurrenten Hammer SpVg. war das ein 
wichtiger Sieg“, so Trainer Nico Michaty 
nach dem 3:1-Erfolg des VfL Bochum. Mit 
derzeit neun Punkten Vorsprung zu Platz 
fünf ist der Nachwuchs des VfL auf einem 
guten Weg, sich für die Regionalliga zu 
qualifizieren.

 Nach den Fanauschreitungen beim Spiel 
von Preußen Münster gegen den FC Ein-
tracht Rheine (2:0) wurden jetzt Räume 
einer Fangruppe der Preußen durchsucht. 
Es wurden Rauchbomben und bengalische 
Feuer sichergestellt. Drei SCP-Anhängern 

wird schwerer Landfriedensbruch vorge-
worfen, sie wurden kurzfristig festgenom-
men und nach einer Vernehmung am 
Sonntagnachmittag wieder entlassen. Vier 
weitere Tatverdächtige konnten die Poli-
zeiwache nach der Aufnahme ihrer Perso-
nalien wieder verlassen.

 Die 6.311 Zuschauer beim Spitzenspiel 
Preußen Münster gegen Tabellenführer FC 
Schalke 04 II (1:0) bedeuten einen neuen 
Saisonrekord. Gäste-Torhüter Toni Tapalo-
vic, der den gesperrten Ralf Fährmann ver-
trat, sah nun ebenfalls die Rote Karte.

 Held des Tages beim 3:0-Auswärtssieg 
der Spvgg Erkenschwick bei der TSG 
Sprockhövel war Torjäger Martin Setzke, 
der alle drei Treffer erzielte und nun zehn 
Saisontore auf seinem Konto hat. Die Er-
kenschwicker trennen nur noch drei Punkte 
vom Tabellenvierten Lotte.

 Wie der Traditionsverein Spvgg Erken-
schwick jetzt bekannt gab, drücken die Sp-
vgg. 200.000 Euro Schulden. Grund seien 
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Horst Krilleke

Hubert Kukuk
Anlasser & Lichtmaschinen

Salz.-Verlar 02948 766

Kai Hartelt

SPEDITION

Manfred Hartelt

Heinrich Risken

Dr. Michele 
Puller

Friedhelm 
Barczik

Franz-Josef
Günther

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Markus Fiering

Josef Breker-Schumacher
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Reinhard Hamer
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen
Biewald

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Dr. med. Klaus Ziegler

Brigitte
Rühlemann

Helle Halle 5, 59555 Lippstadt

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Jochen
Langeneke

Peter Evers
Stiftung

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH
www.wfl-lippstadt.de



Simon 
Brenzinger

City Center

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

1. Mannschaft 
SV Lippstadt 08

Ewald  &  Siegfried Schiefelbein
Freunde und Förderer des SV 08

Individuelle Gärten

Andrea 
Stobberg

 Dieter 
Stakemeier

Holger Mast - Eventplanungen 
 www.HoMa-Eventplanung.de 

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Albert Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Erwin Brandhoff
Freunde und Förderer des SV 08

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

WIR FÜR LIPPSTADT, DIE JUGEND, DEN SV 08!

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Michael Korus

Wenn Sie unsere Aktion unterstützen möchten, finden Sie unter www.svlippstadt.de / Sponsoren /„Top 200 Partner“ die Vertragsvereinbarung zum Download.

Thilo Altmann
Freunde und Förderer des SV 08

bwg-lippstadt.de
02941 28110

Lippetor 2
Lippstadt 
Tel. 273920

Dirk Steinmann

Wihelm
Boneberger

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Daniel Craes

Werner & Han-
nelore Kraemer

Kellig GmbH, Lelei 6-8, 45259 Essen

Wäscherei
Waschbär
Bökenförder Str. 10

SV Lippstadt 08
Altherren
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OBERLIGA WESTFALEN
TABELLE, SPIELE, STATISTIKEN

Rotsünder-Statistik der Oberliga West-
falen nach dem 09. März

Rot Weiss Ahlen II	 2	Sahin, Venker
Arminia Bielefeld II	 2	Trisic, Basdas
VfL Bochum II	 2	Buchholz, 
			   Klinger
Delbrücker SC	 1	Welker
Spvgg Erkenschwick	 3	 Warncke, 
			   Allali, M. Eisen
Germania Gladbeck	 4	Senger, Alakazli
			   Kamba, Özkaya
Hammer SpVg.	 1	Kraus
Westfalia Herne	 2	Urban, Bautz
SV Lippstadt 08 	 2	Nagorniewicz, 
			   Kushev
Sportfreunde Lotte	 3	Schütte, Hoz-
			   jak, Piorunek
SC Preußen Münster	 1	 Ivicevic
SF Oestrich-Iserlohn	 2	Courtoglou, 
			   Sarisoy
FC Eintracht Rheine	 4	Labo, Klein-
			   Reesink, Sied-	
			   ler, Gieseler
FC Schalke 04 II	 2 	Fährmann, 	
			   Tapalovic
SV Schermbeck	 1	Hahn
TSG Sprockhövel	 1	Yeboah
SC Wiedenbrück 2000	 2	Flock, Veith

Rote Karten insgesamt	35

Torschützenliste der Oberliga Westfalen nach dem 09. März

18 Tore
Sami El-Nounou (VfL Bochum II)

17 Tore
Philipp Böwing-Schmalenbrock (Sportfreunde Lotte)

11 Tore
Pierre Bendig (SV Schermbeck)

10 Tore
Martin Setzke (Spvgg. Erkenschwick), Mehmet Kara (SC Preußen Münster)

9 Tore
Raffaele Wiebusch (Delbrücker SC), Michael Erzen (SC Preußen Münster), 
Achilleas Courtoglou (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn)

8 Tore
André Badur (Westfalia Herne), Marcus Fischer (FC Eintracht Rheine)

7 Tore
Peter Berhorst (Delbrücker SC), Daniel Barton (FC Gütersloh 2000), Arben Tahiri 
(Westfalia Herne), Julian Loose (FC Schalke 04 II), Rainer Hackenfort (SV Schermbeck)

6 Tore
Dilaver Güclü (VfL Bochum II), Sebastian Westerhoff (Spvgg Erkenschwick), Seyit 
Ersoy (Germania Gladbeck), Lennard Warweg (FC Gütersloh 2000), Christian Werner 
(Hammer SpVg.). Musemestre Bamba (SV Lippstadt 08), Issa Issa (SV Lippstadt 08)
Florian Dondorf (Sportfreunde Lotte), Stefan Leimbrink (Sportfreunde Lotte), Timo 
Scherping (SC Preußen Münster), Alexander Thamm (FC Schalke 04 II / zuvor Spvgg 
Erkenschwick), Gökhan Özdemir (SC Wiedenbrück 2000 / Spvgg Erkenschwick)

5 Tore
Milko Trisic (Arminia Bielefeld II), Stefan Kratofiel (Germania Gladbeck), Max Heinrich 
(FC Gütersloh 2000), Sven Dyballa (Hammer SpVg.), Charly Kuntz (Hammer SpVg.), 
Edin Terzic (Westfalia Herne), Dennis Gidaszewski (Westfalia Herne), Serafettin Sari-
soy (Sportfreunde Oestrich-Iserlohn), Sebastian Placzek (Sportfreunde Oestrich-Iser-
lohn), Ali Göl (FC Eintracht Rheine), Adrian Gurzynski (FC Schalke 04 II), Sebastian 
Herrmann (SC Wiedenbrück 2000)

Alle Daten von: MSPW

Der aktuelle Spieltag
DJK Germania Gladbeck – SC Preußen Münster  	
Hammer SpVg. – Delbrücker SC 	
SpVgg Erkenschwick – Vfl Bochum II 	
FC Gütersloh 2000 – TSG Sprockhövel 	
SV Schermbeck 1912 – SF Oestrich-Iserlohn 	
SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 II 	
Arminia Bielefeld II – FC Eintracht Rheine 	
SC Westfalia Herne – SC Wiedenbrück 2000 
Sportfreunde Lotte – RW Ahlen II

Der nächste Spieltag ( 24.03.2008)
Delbrücker SC – SpVgg Erkenschwick  	
RW Ahlen II – Hammer SpVg 	
SC Wiedenbrück 2000 – Sportfreunde Lotte 	
FC Eintracht Rheine – SC Westfalia Herne 	
FC Schalke 04 II – Arminia Bielefeld II 	
SC Preußen Münster – SV Lippstadt 08
SF Oestrich-Iserlohn – DJK Germania Gladbeck 	
TSG Sprockhövel – SV Schermbeck 1912
Vfl Bochum II – FC Gütersloh 2000

Die aktuelle Tabelle Stand: 12.03.2008

	12	 9	1	 2	 22 : 91	28	 11	6	2	 3	 17 : 10	 20

	12	8	3	1	23 : 41	27	 11	5	5	1	 21 : 11	20

	11	6	2	3	18 : 91	20	 12	7	3	2	 22 : 11	24

	12	3	8	1	22 : 16	17	 10	6	2	2	 22 : 12	20

	12	5	3	4	18 : 14	18	 11	5	2	4	 18 : 14	17

	11	5	1	5	16 : 17	16	 12	5	3	4	 21 : 14	18

	11	4	3	4	14 : 11	15	 12	5	4	3	 16 : 16	19

	11	5	3	3	17 : 11	18	 12	4	4	4	 14 : 18	16

11		6	1	4	17 : 13	19	 12	4	3	5	 12 : 16	15

	11	5	5	1	 15 : 7v	20	 12	2	5	5	 16 : 23	11

	10	4	2	4	15 : 18	14	 12	3	4	5	 13 : 16	13

	12	 3	2	 7	 14 : 25	11	 11	5	1	 5	 14 : 12	 16

	11	3	3	5	15 : 21	12	 12	4	3	5	 14 : 26	15

	12	4	2	6	20 : 21	14	 11	2	5	4	 13 : 15	11

	12	3	5	4	14 : 15	14	 11	3	2	6	 19 : 15	11

	12	4	3	5	13 : 22	15	 11	2	3	6	 11 : 15	 9

	12	2	6	4	15 : 19	12	 11	1	2	8	 16 : 21	 5

11		1	4	6	14 : 19	 7	 12	0	4	8	 10 : 27	 4

1.  	F C Schalke 04 II	 23	 15	 3	 5	 39 : 19	 20	 48  

2.  	 SC Preußen Münster	 23	 13	 8	 2	44 : 15	 29	47 

3.	 VfL Bochum II 	 23	 13	 5	 5	40 : 20	 20	44  

4.	 Sportfreunde Lotte 	 22	 9	10	 3	44 : 28	 16	37  

5.	 SC Westfalia Herne 	 23	 10	 5	 8	36 :  28	 8	35  

6.	 SpVgg Erkenschwick 	 23	 10	 4	 9	37 :  31	 6	34  

7.	 Delbrücker SC	 23	 9	 7	 7	30 : 27	 3	34  

8.	 FC Gütersloh 2000	 23	 9	 7	 7	31 : 29	 2	34  

9. 	 Hammer SpVg	 23	 10	 4	 9 	29 : 29	 0	34  

10.	 SV Schermbeck  1912 	 23	 7	10	 6	31 : 30	 -1	31  

11.	 DJK Germania Gladbeck 	22	 7	 6	 9	28 : 34	 -6	27  

12.	 SV Lippstadt 08	 23	 8	 3	 12	 28 : 37	 -9	 27  

13.	 SF Oestrich-Iserlohn 	 23	 7	 6	10	29 : 47	-18	27  

14.	 Arminia Bielefeld II 	 23	 6	 7	10	33 : 36	 -3	25  

15.	 FC Eintracht Rheine 	 23	 6	 7	10	23 : 30	 -7	25   

16.	 RW Ahlen II	 23	 6	 6	11	24 : 37	-13	24  

17.	 SC Wiedenbrück 2000	 23	 3	 8	12	23 : 40	-17	17

18.	 TSG Sprockhövel	 23	 1	 8	14	14 : 46	-32	11  

Heim Auswärts
		  S	 G	 U	 V			   P     S	G	U	V		  P	 S	G	U	V		  P	



Böklunder Plumrose GmbH & Co. KG · Gewerbestraße · 24860 Böklund
Telefon: 04623 / 77 - 0 · www.boeklunder-plumrose.de

Vielfach prämiert!

Die abgebildeten Artikel 
wurden von Ökotest 
mit sehr gut bewertet. 
Die Auszeichnung gilt auch für alle 
anderen Glasgrößen Gefl ügel-Würstchen 
und Echte Land-Bockwurst.

Jetzt neu Kinderwurst: 
Leo Lausemaus „Mortadella“ 
bei Aldi



»Weil ich mehr als
gutes Aussehen
suche.«

My MYRICA

MYRICA LCD-TV und Plasma-Displays
27-Zoll-LCD-TV (68 cm) 
32-Zoll-LCD-TV (81 cm)
42-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (107 cm)
50-Zoll-Widescreen-Plasma-Display (126,9 cm)

MYRICA – Fernsehen der nächsten Generation.
MYRICA ist mehr als modernes Entertainment. MYRICA ist eine Produktwelt, die hochentwickelte
Technologien und hochwertiges Design in einer sinnlichen Komposition vereint. Mit einer brillanten Optik.
Mit einer betörenden Akustik. Und in der bestechenden Qualität von Fujitsu Siemens Computers.
Ob LCD- oder Plasma-Technologie. Mit der Modellreihe MYRICA bekommen Sie immer die Gewissheit, 
sich für zeitgemäßes Entertainment mit Blick auf die Zukunft zu entscheiden. 
Denn für jedes genannte Modell gilt:

HD ready 
Made in Germany
Gebürstetes Aluminium
24 Monate Vor-Ort-Austausch-Service

Die in diesem Dokument wiedergegebenen Bezeichnungen können Marken sein, deren Benutzung durch Dritte für eigene
Zwecke die Rechte der Inhaber verletzen kann. Liefermöglichkeiten und technische Änderungen vorbehalten.
Produktabbildungen ähnlich.



Ein äußerst torreiches Treffen mit einem 
7:3-Endstand für den SV Lippstadt 08 
lieferten sich dieser und Blau Weiß 
Lipperbruch im Endspiel um den Stadt-
meistertitel der Altherrenmannschaften 
Ü 32. Für den Titelgewinn wurde der 
SV Lippstadt mit zwei Pokalen belohnt. 
„Die wichtigen Spiele muss man gewin-
nen“, sagten sich die AH-Fußballer des 
SV Lippstadt 08, als sie sich mit sieben 
weiteren Mannschaften um die Nach-
folge des TuS Lipperode als Stadtmei-
ster bewarben. Der SV Lippstadt und 
BW Lipperbruch trafen gleich zweimal 
aufeinander. Das Spiel der Vorrunde 
gewannen die Lipperbrucher knapp mit 
2:1 Toren und verwiesen den SV in der 
Gruppe mit dem SuS Cappel und Vik-
toria Lippstadt auf den zweiten Platz. 
Damit waren aber sowohl Lipperbruch 
als auch der SV Lippstadt für die Halb-
finalspiele qualifiziert. In der anderen 
Gruppe setzte sich erwartungsgemäß 
der Titelverteidiger TuS Lipperode 
durch, musste aber für den Gruppen-
sieg gegenüber Germania Esbeck das 
bessere Torverhältnis bemühen. Ihre 
Koffer durften in dieser Gruppe nach 
der Vorrunde SW Overhagen und Ale-
mannia Bökenförde packen. Spannung 
war dann in den Halbfinalspielen zwi-
schen dem TuS Lipperode und dem SV 
Lippstadt sowie BW Lipperbruch und 
Germania Esbeck angesagt. Sowohl 

die erste als auch die zweite Begeg-
nung mussten im Neunmeterschießen 
entschieden werden. Nachdem die Lip-
peroder einen Neunmeter verschossen 
hatten, behielt Frank Niemczok beim 
letzten Neunmeter für den SV die Ner-
ven, versenkte ihn im Netz und brachte 
sein Team mit einem 6:5-Erfolg ins End-
spiel. Wie das erste Halbfinale endete 
auch die Begegnung BW Lipperbruch 
gegen Germania Esbeck mit einem 
1:1-Remis. Im dann folgenden Neunme-
terschießen avancierte Jörg Pekruhl im 
Tor der Blau-Weißen zum Helden des 
Tages. Gleich zwei Neunmeter parierte 
er und das hatte die Esbecker wohl 
so entnervt, dass sie einen weiteren 
dann an die Latte setzten. Das End-
spiel brachte dann noch einmal guten 
Altherrenfußball und mit 7:3 für den SV 
Lippstadt das höchste Endergebnis. Die 
SVer waren schließlich ein verdienter 
Sieger und würdiger Titelträger. Nach 
dem 2:0 für den SV durch Adams und 
Meißner hatten sich die Blau-Weißen 
durch zwei Treffer von Ulrich erfolgreich 
aufgebäumt. Dann aber zauberten die 
Altherren des SV und erzielten durch 
Müller, Niemczok (2), wiederum Meiß-
ner und Wenner fünf weitere Treffer, 
dem Lipperbruch nur noch einen durch 
Ulrich entgegensetzen konnte.

Text: Carsten Meißner
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SV Lippstadt 08 nach 7:3 im Endspiel AH-Stadtmeister                                                 

VEREINSNACHRICHTEN  
AKTUELLES RUND UM DEN SV 08
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folgenden Mitgliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag im Monat März

Sabine Bals (28) 
Alfons Beckstedde	 (46)
Helmut Bernhofer (71)
Kevin-David Berwecke (26)
Hubert Beschoner	(73)
Dr. Franz Böckeler	(55)
Paul Busch (72)
Bernhard Daake (73)
Dieter Friedrich (57)
Tore Gersch (23)
Mirsad Gutic (30)
Detlef Hampe (49) 
Gerd Helfmeier (58)
Alfred Herberhold (58)
Günter Hippchen (55)
Marlies Hubrich (67)
Issa Issa	(24)
Klemens Jungeblodt (72)
Dieter Krane (69)
Christoph Laumanns (63)
Jürgen Meyer (67)
Daniel Rolf (29)
Philipp Rössler (22)
Brigitte Rühlemann (57)
Corinna Šantor (38)
Ewald Schiefelbein	 (88)
Helmut Schneider (56)
Georg Schnier (65)
Olaf Schomacher (40)
Mathias Schüngel (29)
Eleonore Seelhorst (48)
Hans-Josef Unterhalt (60)
Carsten Wessel (29)
Alfons Wickenkamp (41)
Jochen Wördehoff	 (44)
Tobias Wurm (26)

Team von BW Lipperbruch im Finale weitgehend chancenlos. 
Titelverteidiger TuS Lipperode sichert sich Platz drei vor Germania Esbeck.  

SV 08 stehend: Frank Jackson, Michael Topp, Frank Niemczok, Carsten Meißner, Martin 
Hilwerling, Ralf Müller, Mark Wenner, knieend: Rainer Adams, Andrew Yarborough, Uli Spieß 
(Max Spieß, Finn Müller, Donato Scrocca)
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Samstag 15.30 Uhr –  
Blumen gießen  
nicht vergessen!

Info profiprax Designseminare Fleischhauerstr. 9 · 59555 Lippstadt  
Tel 02941.63887 Mail info@profiprax.de Page www.profiprax.de  
Das Designseminar ist ein Lehrprojekt der Fa. profiprax · Innenarchitektur · Industriedesign · 
Kommunikationsdesign · Architektur · Modedesign · Illustration 
 

coolturelles vom SV Lippstadt 08

Schönen Gruß an 
den Platzwart!

© Sarah Droste
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Genießen Sie den Sonntag
in sportlicher Atmosphäre,
verbunden mit kulinarischer Küche.

Fragen Sie nach unseren

FAN-PACKAGES
oder informieren Sie sich unter:
www.welcome-hotel-lippstadt.de

 WELCOME HOTEL LIPPSTADT
★★★★

Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
Tel. +49(0)2941 989-0

Fax +49(0)2941 989-529
info@welcome-hotel-lippstadt.de
www.welcome-hotel-lippstadt.de 



Ostenfeldmark 15  |  59557 Lippstadt  |  Fon 0 29 41 / 49 40

www.alfred-koehne.de  |  info@alfred-koehne.de

Wir bringen Farbe ins Spiel.



An dieser Niederlage wird der SV Lipp-
stadt noch lange zu knabbern haben: 
Durch ein Tor in letzter Minute verloren 
die Schwarz-Roten vor 493 Zuschauern 
bei Eintracht Rheine mit 1:2. Über eine 
Stunde lang hatten die bis dahin cle-
ver spielenden Gäste alles im Griff und 
zu Beginn der zweiten Halbzeit gleich 
mehrmals die Möglichkeit, die Partie zu 

Verzweifelt in der Schlussphase: Trainer 
Sven Moning konnte es nicht fassen, dass 
sein Team noch verlor.

entscheiden. Doch dann gerieten die 
Schützlinge von Trainer Sven Moning 
im Auto-Senger-Stadion doch noch auf 
die Verliererstraße. Während die Platz-

herren 

David Berwecke wirbelte in der ersten 
Halbzeit auf der rechten Seite und erzielte 
auch das 1:0.

jubelten, als hätten sie soeben die 
Champions League gewonnen, schlichen 
die Schwarz-Roten fassungslos in die 
Kabine, denn alle wussten, dass sie drei 
wichtige Punkte im Kampf um die NRW-
Qualifikation verschenkt hatten.

Clever, kühl agieren und in die Naht-
stellen stoßen, das hatte der Trainer im 
Vorfeld der Partie gefordert. Genau das 
setzten die SVer, die ohne nominellen 
Stürmer aufliefen (Moning: „Es hat sich 

keiner aufgedrängt“) zunächst hervorra-
gend um. Bereits in der 11. Minute wur-
de Rheine blitzsauber ausgekontert. Nach 
einer schönen Kombination donnerte der 
starke Berwecke das Leder aus halbrechter 
Position zum 1:0 ins Netz. Schon da zeigte 
sich, dass Lippstadt das bessere taktische 
Konzept besaß, während die Eintracht nur

Wieder einmal glücklos: Der eingewechselte 
Mirsad Gutic traf das Tor aus vier Metern nicht.

schwer in die Gänge kam. Aufregung dann 
in der 23. Minute: Der ebenfalls sehr gute 
Daniel Telenga ging nach einem Zweikampf 
mit Rheines Keeper Brink im Strafraum zu 
Boden, doch Schiedsrichter Music (Reck-
linghausen) pfiff nicht. Eine zumindest 
fragwürdige Entscheidung. Auf der Gegen-
seite waren die Gastgeber bei zwei guten 
Chancen im Abschluss zu unentschlossen. 
Für die Eintracht war es praktisch ein End-
spiel in Sachen NRW-Liga, entsprechend 
forsch hätte man das Team nach dem 
Wechsel erwartet. Aber stattdessen waren 
es die Lippstädter, die die Entscheidung 
suchten. Issa Issa scheiterte knapp nach 
einer „Flatter-Flanke“ von Telenga, dann 
verstolperte Berwecke nach einem schönen 
Angriff völlig freistehend. Auch Christian 
Nagorniewicz traf das Tor nicht. Das 2:0 
war längst überfällig, aber plötzlich jubelte 
Rheine. Klein-Reesink stocherte die Kugel 
zum 1:1 (68.) über die Linie. Jetzt entwi-
ckelte sich eine turbulente Schlussphase, 
in der zunächst der eingewechselte Gutic 
aus vier Metern verzog. Dann reklamierten 
die Münsterländer vehement ein Handspiel 
im Strafraum. Der Schock folgte in der 90. 
Minute: Pantelis Kalaitzidis köpfte den Ball 
unter die Latte ins Tor und die Eintracht 
in den siebten Fußballhimmel. Selbst da-
nach hatte Issa Issa noch einmal das 2:2 
auf dem Fuß, doch es blieb bei einer Lipp-
städter Niederlage, die unnötig war wie ein 
Kropf.                                          Lüt
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL BEIM FC EINTRACHT RHEINE

Das tut weh! Daniel Telenga wurde in der ersten Halbzeit elfmeterreif gefoult, doch der 
Schiedsrichter pfiff nicht. Der Offensivspieler berappelte sich wieder, konnte aber die bittere 
1:2-Niederlage nicht verhindern.

SV nach 1:2 fassungslos
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Lippstädter kassieren bei Eintracht Rheine deprimierende Niederlage.
Gäste über eine Stunde lang überlegen, Siegtor in der 90. Minute.
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Kontakt zum SV 08

Autoservice für Pkw + Transporter
–	 Motordiagnosen mit Bosch-Motortester
–	 Auspuff-Service
–	 Stoßdämpfer und Bremsen-Service
–	 Inspektion (zum Festpreis)
–	 Einlagerungs-Service 
	 (Wir lagern Ihre Räder fachgerecht und günstig bis zur nächsten Saison)
–	 Schnellspur, Stoßdämpfertester, Bremsenprüfstand (mit Prüfprotokoll)
–	 4-Rad Computer-Achsvermessung
–	 Fahrwerktieferlegung
–	 TÜV/DEKRA (täglich im Haus und nach Vereinbarung)
– 	AU (Abgasuntersuchnung nach §47 STVO)
– 	Oelwechsel
–	 Klimaanlagen-Service (Überprüfung inkl. Kältemittelwechsel)

Hansastraße 19
Ecke Westernkötter Str. 
59557 Lippstadt
 
Telefon 0 29 41/ 28 77-0
Fax 0 29 41/ 28 77 77
info@reifen-tiemann.de

Stirper Straße 52
Ecke Pappelallee 
59557 Lippstadt 

Telefon 0 29 41/ 28 66-0
Fax 0 29 41/ 28 66 77
stirper-str@reifen-tiemann.de

Am Lülingsbusch 1
Ecke Bürener Str.
59590 Geseke

Telefon 0 29 42 / 28 42
Fax 0 29 42 / 7 72 45
geseke@reifen-tiemann.de

Die Reifen Tiemann-point S-Fachbetriebe sind 
längst nicht nur Profis fürs Fahrwerk, sondern 
auch der attraktive Partner in Sachen Auto-
Service.

www.reifen-tiemann.de

point S
Klimaservice
point S
Klimaservice
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SPONSOR DES TAGES

Die Firma Kraemer Baumaschinen ist 
ein inhabergeführtes Unternehmen in 
der zweiten Generation. Die heutigen 
Inhaber Roger und Lars Kraemer füh-
ren den Betrieb zu seiner heutigen 
Bedeutung als ein deutsches Unterneh-
men mit internationaler Marktgeltung. 
Dieses verdanken wir ausschließlich der 
eigenen Kapital- und Entwicklungskraft. 
Wir investieren in die Erweiterung und 
Optimierung unseres Angebotes und 
unserer Serviceleistungen. 

Das nehmen wir persönlich: 
Vorbildliche Beratung
Wir bieten Ihnen ein breit gefächertes 
Programm an Erdbaumaschinen nam-
hafter Hersteller für den Tief- und Stra-
ßenbau, Garten und Landschaftsbau 
sowie der Industrie der Steine und Er-
den. Unser kompetentes Vertriebsteam 
mit jahrzehntelanger Erfahrung berät 
Sie nach betriebswirtschaftlichem Nut-
zen. Bei uns erhalten Sie eine optimal 
auf Ihre individuellen Bedürfnisse abge-
stimmte Finanzierung.

Ihre Probleme möchten wir haben
Neben hochwertigen Produkten bieten 
wir einen erstklassigen Service. Zusätz-
lich zu unseren üblichen Geschäftszeiten 
bis 18:00 Uhr, verfügen wir über einen 
Notdienst rund um die Uhr an 365 Tagen 
im Jahr. Mittels unserer immer besetzten 
Reparaturannahme und ausgeklügelter 
EDV kann im Reparaturfall auf 15 ge-
schulte Monteure mit 8 voll ausgestat-
teten Kundendienstfahrzeugen zurück-
gegriffen werden. Unser Betrieb verfügt 
über sämtliche Einrichtungen zur Re-
paratur von komplexen Komponenten.

Wir sind sicher, dass Sie niemand bes-
ser bedient
12.000 verschiedene Positionen auf 
3.000 qm Lagerfläche sind ein Garant 
für höchste Lieferfähigkeit. Ersatzteile, 
die Sie bis 17:00 Uhr bei Kraemer be-
stellen, liefern wir bis 07:00 Uhr am Fol-
getag der Bestellung. Durch eine EDV-
Vernetzung mit den Herstellerlagern 
erreichen wir eine Lieferbereitschaft von 
bis zu 98 % innerhalb von 24 Stunden.

Kraemer – Ein Unternehmen mit Tradition

Kontakt
Kraemer Baumaschinen-
Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG 

Gewerbegebiet
Am Wasserturm 
Bertramstraße 2
59557 Lippstadt 

Telefon	 02941 202-0
Telefax	 02941 202-21
E-Mail	 info@conma.com
Internet	www.kraemer-baumaschinen.de

Geschäftsführer
Lars und Roger Kraemer
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Premium-Partner

Co-Sponsoren

Hauptsponsor

Business-Partner

Partner

Ausrüster

Jugendsponsor

Zentrum für Orthopädie
und Unfallchirugie am 
Dreifaltigkeitshospital



DER TREFFPUNKT FÜR ALLE

       
    FUSSBALLFREUNDE!

CLUBHEIM AM WALDSCHLÖSSCHEN.

Öffnu
ngszei

ten

      
     F

reitags ab 17:30 Uhr, Sa
mstags ab 14:30 Uhr, So

nntags ab 16:00 Uhr

      
      

      
   Bei Heimspielen des SV

 08 ab 2 Stunden vor Spielbeginn




